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Liebe Freunde und Unterstützer,

mit großer Freude und Dankbarkeit blicken wir auf ein weiteres Jahr des Engagements und der 
Errungenschaften zurück. Dank Ihrer großzügigen Unterstützung konnten wir unsere Program-
me weiter ausbauen und innovative Ansätze zur Verbesserung der medizinischen Versorgung 
und sozialen Integration unserer Schützlinge entwickeln. Wir haben nicht nur die Anzahl der 
durchgeführten Behandlungen gesteigert, sondern auch in Bildung, Prävention und Familien-
unterstützung investiert, um umfassende Hilfe zu leisten.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die Eröffnung unseres neuen Behandlungszentrums 
in Kathmandu (Nepal), das den betroffenen Kindern eine noch bessere medizinische Versorgung 
und eine umfassende Nachbetreuung bietet. Dieses Zentrum steht symbolisch für unser Engage-
ment, nicht nur chirurgische Eingriffe durchzuführen, sondern auch langfristige Unterstützung 
und Integration zu fördern.
Die Fortschritte, die wir gemeinsam erzielt haben, sind das Ergebnis eines kollektiven Engage-
ments für eine bessere Zukunft – eine Zukunft, in der kein Kind aufgrund einer Lippen-Kiefer-
Gaumenspalte benachteiligt ist.
Besonders danken möchten wir Ihnen, unseren treuen Unterstützern, ohne die diese Errungen-
schaften nicht möglich gewesen wären. Ihre Spenden, Ihre Zeit und Ihre Leidenschaft sind die 
treibende Kraft hinter unserer Arbeit. Sie machen den Unterschied und geben den Kindern 
nicht nur Hoffnung, sondern auch die Möglichkeit auf ein erfülltes Leben.
Abschließend laden wir Sie ein, diesen Bericht als eine Feier unserer gemeinsamen Erfolge zu 
betrachten. Lassen Sie uns die kommenden Monate mit der gleichen Entschlossenheit und Be-
geisterung angehen, um noch mehr positive Veränderungen zu bewirken.
Vielen Dank für Ihre anhaltende Unterstützung und Ihr Vertrauen.

Mit herzlichen Grüßen,

Vorstand Mario Nitschke    Stiftungsrat Prof. Dr. Dr. Hermann F. Sailer
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Indien 2341

Nepal  78

Pakistan  1404

gesamt  3’832

Behandlungen
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Mittelverwendung

69.57 % Satzungsgemässe Ausgaben

60.57%

28.04 % Mittelbeschaffung

28.04%

2.39 % Verwaltung

2.39% 

Einnahmen  
Spenden 3’248’595 € 
Vermächtnisse/Legate 33’423 € 
Sonstige Einnahmen/Erträge 0 € 
Einnahmen gesamt 3’282’018 € 

Ausgaben  
Ausgaben satzungsgemäß       in % zu Gesamtausgaben

Direkte Projektleistungen 1’594’366 € 55.99 %
Informations- u. Öffentlichkeitsarbeit 386’893 € 13.59 %
Ausgaben satzungsgemäß gesamt 1’981’260 € 69.57 %
Mittelbeschaffung  
Spendenwerbung 651’817 € 22.89 %
Spenderbetreuung 25’773 € 0.91 %
Neu- und Dauerspendergewinnung 35’596 € 1.25 %
Mittelbeschaffung – Porto 85’450 € 3.00 %
Mittelbeschaffungskosten gesamt 798’636 € 28.04 %

Verwaltungskosten   
Personalkosten 26’636 € 0.94 %
Miete/Pacht 2’201 € 0.08 %
IT Kosten 1’043 € 0.04 %
Steuer- und Rechtsberatungskosten 27’186 € 0.95 %
Sonstige Verwaltungskosten 4’881 € 0.17 %
Nebenkosten des Geldverkehrs 5’998 € 0.21 %
Verwaltungskosten gesamt 67’947 € 2.39 %
Ausgaben gesamt  2’847’843 € 100.00 %

Einstellung Freie Rücklage für Projekte -361’487 €
Vortrag aus Vorjahr 1 €
Mittelvortrag  auf das Folgejahr 72’689 €



Hilfe für Cleft-Kinder
Die Cleft-Kinder-Hilfe Professor Hermann Sailer Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht,  
Cleft-Kinder in Entwicklungs- und Schwellenländern von ihrer Gesichtsmissbildung zu befreien.

Cleft-Kinder-Hilfe  Professor 
 Hermann Sailer Stiftung

Geschäftsstelle
Brandenburger Str. 144 
14542 Werder (Havel)
Deutschland

Telefon: +49 (0) 3327 7257024
E-Mail: info@cleft-kinder.de

Geschäftsführerin: Annette Nitschke 
Vorstand: Mario Nitschke

Spendenkonto
IBAN DE 84 3702 0500 00015254 00
BIC    BFSWDE33XXX
Bank für Sozialwirtschaft

Eine Operationen spenden

540 EUR  kostet eine einfache Lippenoperation.

890  EUR   kostet der erste operative  Eingriff 
eines mittelschweren Falles. 

1430 EUR    kostet die Operation eines  komplexen 
Falles einer Gesichtsmissbildung.

Professor Dr. Dr. Hermann F. Sailer

„ Dank Ihrer Spenden konnten  
wir schon über 120'000 
 Behandlungen durchführen.“


